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Karlsruhe . 31. März 1930

Sport und Spiel
lluuuuer ?- , 50. lahrgang _ Beilage Ses volkssteunö _ _

Ärbeiier-Sport
JFupball

Spiegel 00» Sonntag, b«n 30. Mär»
^ 1. (Srvppe
, Die Niederlage von Dnrlach gegen Knielingen ist mit 2 : 1 Toren
«efiegelt . Durlach II . — Knielingen II . 1 : 1 .
. . Der Krei -meister Sagrfrld mutzte einen Punkt an die fvieltüch-' '»«n >», , Elf abgebrn . Stand 1 : 1 . Sagsfeld II — Knielinnen II
v : s .

r . Gruppe
^ .S .v > Rüppurr kann nur «in s : 1-Sieg über Auerbach buchen .
Aeureut bebauvtet sich gegen Wörth mit 4 : 1.

4. Scupm
j| w4teim überfährt Rastatt mit 1 : 13 Loren .

öohe Niederlage bereitete Neuburgweier den spielstarken
mit 6 : 1.«brnfall « mit 6 : 1 blieb Mühlburg Gewinner gegen Psortz.

. Uui», hält di« Svitze feiner Gruppe . Freie Turner Rüppurr wur -
0tn mit 7 : 0 hereingelegt . ■

I. Sr »»»«
tz .̂ Äugeu behauptet sich gegen Sagrfeld Id mit einem glatten' . 0 Sieg. Ettlingen II — Sagsfeld Ib 5 : 0.
. 7. Grupp «
I B**d«I mutz gegen Eggeusteiu mit 1 : 7 Haare lassen .
^ «ur» er, -« im unterliegt gegen Darlandeu mit 1 : 2. Darlanden II

»Durmersheim II 2 : S.
ufijw* Ueberrai ^ ung ist der Sieg von Lageubach mit 5 : 3 über di,

« 11 — wrunwinrei ix l : 3.
^ leupfortz I und Eggenstein II standen sich bei einem Freund
udaftrfpiel gegenüber , da » Neupfortz mit S : ü für sich entschied .

L . Br .
*

kgetngarteu I . — OtBftlngcn I . 1 : 1 (3 : 0) .
wL2ü fl{noMm«n bat , in Weingarten beut« «In schöne» Spiel zu sehen,
den nil. fi 1 enttäuscht. Ein Spiel , reich an unichönen Moment «» und mit
feIr._ Begleiterscheinung«» wurde g«zeigt. Zu allem Uebrrsluß ge-

noil> c ' n Schiedsrichter hinzu , der dem Spiel in keiner Beziehung
J ° at ’ Trotzdem wäre es nicht notwendig gewesen, daß per.

Wein ! "*. Spieler sich vergessen haben . Wir wünschen, datz endlich in
^ »garten einmal ein Spiel gezeigt wird , das den Grundsätzen unsererAnregung entspricht. <x. « .'

« eupsortz i . — Eggenftein II . 3 : 0.
iv^ ^ ^ rtz kann sich anscheinend noch nicht an die uns vertraute Spiel «
leir unbedingt ersorderlich, datz auch zu diesen Spie -
d>« ^ ,7. , Trichter von d«r Bereinigung gestellt werdin , denn sonst arten
d>ir »> Ellir Höften , datz diesem berechttgten Wunsch «ntsvroche »
"US,ragen Benosten au» Neupsortz, di« Spiel « in unserem Sinn « dann

Resultat « au » dem 4. Eutzballbezirk.
hed»

^ " ^ ,I7. ? :^ etzing «n 5 : 1 , Rheinau - Walldorf 8 : 4, Yeuden-
DtinJ

~ 1 : 2, Mtlutzheim - Pfeil Mannheim 5 : 1 , Neulutz.
Mondhöfen

^ 'erheim — Wallstadt S : 1 , Turner Mannheim —

r»u,ends » «ele «« 3. » utzballbezirk.
io* r

'
cv̂

*' ~
«®ae*feIb « : 0 . Grünwinkel — Knielingen 2 : 2, * •

-and«, - Forchhetm l
'
i

' ®88*nf,dn ~ Durlach II . Jgd . 8 : 0, ®

li», i „
®M,ln0e" I . - « agSseld IS . 4 : 0.

Vvtel Mrt eÄn 6 :
b
0 * ** mntm ' "E " °°

CSFÄ V»
1 J *1« « sie » Mannschaften . Zwei gleichw «rt

liefer,, « «ff? hervorragenden Spiel um den Sieg . Sttlins
b#® btt , UI Pause zwei Tresser zeitigt«. A
E" >d«n überlegen . Der Schlutzpsiss , d«S gut I
sbr »,r « a .^ ,^ « !. n!Ä , als 4 : » Sieger . Beiden Mannschaf* « ge^ igte Spielwets « und vorbildlich« Ruh« ein Gesamtlob . B

Beat v
Dailauden Jgd . — Forchhetm Jgd . 1 : 1.

^rbaften
"

s« s1f ^ ugendsert«. Dar erst« spiel wurde von beiden Ma »
Dat^ nd-»

°ü. durchs«führt . Ein Elfmeter brachte Forchhetm di« Führ »,
fiblietzitck ,

mtftloS, es drängte immer wieder und erzt«»nw auch den Ausgleich. zz . gj

» ruh
Prüuwinkel Jgd . — « nieltngen Jgd . 3 : 2 <0 ; 0) .

^ « ug«nd in , Feld , die beste « last« bietet. Di
Uietzr Rub« «i! TJ m?n von einer guten Mannschaft verlangl . Etir
Sreigtmne ?ffi, .

U" ^ bingt erwünscht. Grünwtnkel hat manch« Schwa
? üf>n-rksamki . ^ « n8 unbedingt erforderlich. Mit viel Fleiß u
^ ' PlÄvereln bet der Sach«. Das 2 : 2^ rgebntS kon,«0 r« n nur durch Glück halten . Torwächter muß bester acht gab

_ L . Br
j . » Sgenftrin Jgd . _ Durlach Jgd . 3 : 0.

A^ »»b»mnn,chan !!? btm 6t1K « «botenen . denn dies« beit
^ tznnmn , •*«*" vorbildlichen Eifer und hervorrage ,
Di. Gr

™ mx ^ icht überlegen und wurde dadurch mit 8
r . S

Bet L ~ Sorchhe,« i . i : zz.
b °b«n Riederlaae

^
wr

^
m^ n^ f'^ " Dpi«! in Rastatt statt , da» trotz I

» Tt« » lch-n zu bezeichnen ist . W«
^ . wendet dann werwn »usammensatzt und ste auch

leim Niederlagen in dieser Höhe , zukünftig ulm, ,
- T . L

n Kandel I . — Eggenftein I . 1 : 7 <g : 4) .

' «“
®v .?Ä 'ss«sr,ÄÄ ssrK

®«m « Mühlburg 1 . - Pf,rtz 1. 6 . , (4 . 0)
>. tchte o,i ’!Ü4at "uchkönnie gesolgert werden , datz Grün . Weitz beul« ei'viel«» ,? bv« , u nehmen hatte . Dem ist jedoch nicht io wnn M . rtf;
Sen »,

‘ l"*n «Uten yntzball . nur ist ihr Sturm » ich« durchftb ?wkr «
? »«».*£« Mannschaft mit gutem Stehvermögen

^
ftanbmblu< « .a ?Äa £ ' m »“>

®i« h.
®o*la«b«« I . — Durmersheim 1 . 2 : 1.

'.hr fair
'
u»^ . war zu sehen. Di« beiden alt«n Rivalen spiel,' " »den . Durm » sL .

^ «f« f“*nb di« Partie schon 2 : 1 für ®!
?t 'sse aber wu!w ^ ? **^1 ” add Halbzeit zur Hochsorm auf . Sein « S
<
^ t

t b. s V^ tztze
'

««n,
^ f tWr ' ®*ul* b«r gut arbeitenden Hinterma ,

^ »ri- nden^ .
"
^ " von Durmersheim blieb über die zweite Elf v- ^ °" g« r . zg jj

SSobi
InrBel Karlsruhe I . — Grünwinkcl I . 0 : 8.

Dd .«i ^ “tben bie Zuschauer so vollauf befriedigt wie bei diesMannschaften gaben Prachtleistungen ihres guten Könne,

knapp
^

a^ e^ ni T * «" 1® 1B9r bfl* Rüppurrer Tor und kann
£ **«» bis jwS

^
e£ uJ „ Dlatzveretn ist leicht überlegen* * durch ein Nach der Pause kann Sn ®i8tntot von Rüppurr da » Resultat Verbestern . Bi »

* .« .« . Rüppurr I . — Auerbach i . 3 : 1.

Schluß des korrekt ausgetragenen Spiele » , dem der Schiedsrichter au»
Dazlanden ein guter Letter war , wurde die Partie 3 : 1 zugunsten von
Rüppurr gestellt . Fr .

Neureu « — Wörth a . Rh . 4 ; 1 <3 : 0 ).
Nachdem Wörth noch vor kurzem Neureut mit hohem Resultat auf

eigenem Platze schlagen konnte, mutzten diese heute stch nach zähem Wider,
stand al» geschlagen bekennen. Den Hauptanteil zum Sieg« trug «« betd«
Neureuter Bcrteidiger und der Schlußmann dazu bet . All« übrigen haben
mit gleichem Mut und Ausdauer gekämpst.

Die 2. Mannschaft konnte über Berghausen mit 2 ; 1 gewinnen .
ft . W.

F .E . Union I . — Turner Rüppurr I . 7 : 0.
Da » Spiel stand im Zeichen dauernder Ueberlegenheit von Union . Rüp.

purr bot eine schwache Leistung und war somit der Spielverlauf mit Aus¬
nahme der ersten Viertelstunde wenig tnterestant . Obwohl di« Torzahl
hoch genug Ist , könnte ste auch doppelt so hoch lauten . In der zweiten
Hälfte zetgte der U .-Sturm Meisterstückchen im Tore verschießen .

Bei dem Spiel der 2 . Mannschaft konnte U . mit 5 ; 2 di« ersten Punkte
ergattern . gug

« .« .» . Hagsfeld I . — F T . Aue I . 1 : 1 (0 : 0)
DI« Erwartungen , welche in diese » Spiel gesetzt wurden gingen leider

nicht in Erfüllung . Wohl wurde auf beiden Setten unter Einsatz aller
fträst « gelptelt , aber den richtigen Kontakt vermißt« man bet beiden Mann ,
schäften .

2. Mannschaften 0 : 6 für Aue. 1 W« .
Ittersbach — Grünwettersbach I . 5 : 2 ; 2. Mannsch. 0 : 5.

Hohenwettersbach — Grünwettersbach Jgd . 3 : 1.
Spielberg — Reichenbach 1 : 2; 2 . Manns « , g : 1.

& /

/2)e*7£ä*ffe% daMen
aber auch den Geist pflegen ! Reiner darf neben der körper¬
lichen Ausbildung die geistige Schulung vernachlässigen .
Die Losung muß sein : Rörper - und Geisteotralning !
Werbt auf den Sportplätzen für euer Blatt ! Tragt Bau¬

steine zum weiteren Ausbau des Volksfreund Mfammen I

Ehrlich und aufrecht kämpft der Volksfreund für die Inter¬
essen seiner Leserschaft, chn stärken in diesem Rampf heißt
ihn weiter verbreiten . Man soll eine Zeitung nicht nur

lesen, man soll ste auch empfehlen !

Tabellenftaud der Borrunde 3. Bezirk (Futzballl a« 24. März
1. Gruppe :

1 . Mannschaft
Verein : Spiele Punkte

2.
Verein :

Mannschaft
Spiele Punkt «

Aue 3 0 Knielingen 3 0
OetiSheim 2 2 Durlach 2 4
HagSfeld 1 2 Aue 2 4
Pforzheim 3 2 HagSfeld

Psorzheim
1 2

Klelnsteinbach 1 0 2 0
Knielingen 2 0 OetiSheim 2 0

Mörsch 2 0
Bei den in der Tabelle der ersten Mannschaften fehlenden Vereinen fehlen

die Resultate . Ebenso sind nur dies« Spiele eingesetzt , von denen da»
Material vorliegt .

Verein : Spiele
2. Gruppe :

Punkts Verein : spiel « Punkte
Eisenbahner Sportv . 3 6 Welsch-Nenreut 2 2
A .D .V . Rüppurr 3 4 Hohenwettersbach 2 2
Beiertheim 3 4 Auerbach 3 0
Wörth 2

1 . Mannschaft
Verein : Spiel «

2
3 . Gruppe .

2. Mannschaft
Punkte Verein Spiel « Punkte

Berghausen 3 6 Berghausrn S 6
Grötzngen 3 4 GrünwetterSbach 3 4
GrünwetterSbach 3 4 Spielberg 2 2
Ittersbach 3 4 Brötzingen 1 2
Spielberg 3 2 Wolfarrsweier 2 1
W "ingart «n 3 2 Ittersbach 1 1
WolsartSweier 2 0 Weingarten 2 0
Reichenbach 2 0 Reichenbach 3 0

4. Gruppe , 1 . Mannschaft
Verein« : Spiele gew. unentsch. perl. Punkte Torzahl

Union 3 3 — — « 18 : 6
Forchhetm 3 2 — 1 4 14 : 8
Neuburgweier 3 2 — 1 4 8 : 11
Baden -Baden 3 2 — 1 4 5 : 8
Rüppurr , Turner 8 1 — 2 2 12 : 12
Pfortz 3 1 — 2 2 5 : 6
Mühlburg 2 0 — 2 0 2 : 4
Rastatt 2 0 - 2 0 1 : 12

5. Gruppe .
1 . Mannschaft 2. Mannschaft

Veret» ; Spiel « Punkte Verein Spiele Punkte
Eistngen 2 4 Ottenhausen 2 4
KöntgSbach 8 2 KöntgSbach 2 2
Singen 2 2 Sistngen 2 2
Ottenhausen 2 2 Singen 1 0
Göbrichen 1 2 Söbrichen 1 0
Buckenbcrg 2 0
Brötzingen 0 0

6. Grupp « :
Verein : Spiel « Punkte verein : Spiel « Punkte

Wilferdingen 2 4 Bulach X 1
Südstad « 2 4 Langensteinbach 1 0
Wacker 3 3 HagSfeld ld 2 0
Ettlingen 2 2

Bon den zweiten Mannschaften fehlen alle Resultat « mit Ausnahme von
dem Spiel Wilferdingen — Stein .

7. Grupp «. 1 . Mannschaft
Verein« : Spiele gew. unentsch. perl. Punkt « Torzahl

Grünwtnkel 8 2 1 0 5 7 : 4
Eggenftein 3 2 — 1 4 6 : 4
F . T . K . 3 2 1 1 4 7 : 3
Daxlanden 3 1 1 1 3 4 : 3
Durmersheim 2 1 — 1 2 6 : 4
LiedolSheim 2 1 — 1 2 5 : 5
Hagenbach 2 0 — 2 0 1 : 6
Kandel 2 0 — 2 0 2 : 8

*
An die Arbeiterfutzballer von Khe . und Umgebung!

Genosien , wo bleiben die Meldungen über die Quartiere »um
Kreisfutzballtag ? Gebt die Meldungen sofort an den Genossen
Brannatb , Kbe.-Müblburg , Glümerstratze 10 an.

Handball
Hagsseld Jugend — Rintheim Jugend 0 : 0. A. R.

»
An die Berichterstatter ! Infolge technischer Schwierigkeitenmußten verschieden « Berichte gekürzt werden. Die Red.

Vezirbs-Lrühjahrswal-lSufe
Bei herrlichem Svortwetter war den diesjäbrigen Frübjahrswald »

laufen des 3 . Bezirks ein voller Erfolg befchieden . Eröffnet wurde
die Veranstaltung durch den wichtigsten Lauf des Tages , dem 2500
Meter -Svortler -Einzellauf . Pünktlich schickte der Starter die 16 Be¬
werber auf die Reif«. Vom Start weg sofort äußerst scharfes Tempo
bei geschloffenem Feld , aus dem sich langsiim Pallmer -Hassfeld her-
ausschiebt. Doch schon nach 1000 Meter löst ihn LÄe -Karlsrube ad,vergrößert schnell seinen Abstand bis auf 40 Meter und es bat den
Anschein , als ob der scheinbar wenig trainierte Sportler das Rennen
für sich entscheiden würde . Hinter ihm liegt immer noch ein« taktisch
gut laufende vielköpfige Spitzengruppe , di« jedoch Beisel-FTK . ver¬
läßt , um in gesteigertem Tempo den Vorneliegenden aus den Leib
ru rücken. Bald ist der Abstand aufgebolt ! Loke macht nochmals einen
Ausreißversuch, aber er bat sein Pulver »u früh verschaffen ; un¬
widerstehlich zieht der vorjährig « Sieger auf und davon uno vassiert
mit 60 Meter Vorsprung in ausgezeichneter Zeit das Ziel . Bei den
übrigen Teilnehmem sog sich das Feld auf dem letzten Teil der
Strecke stark auseinander , so daß die einzelnen Läufer erst in grö¬
beren Abständen einkamen.

Entschieden härter wurde bei der sehr stark vertretenen Jugend um
di« Plätze gekämvft; hier landeten alle Teilnehmer in kurzer Folge.
Erster wurde D i t t l e r » Durlach, »weiter S ch v r r - Ettlingen . Bei
den Sportlerinnen machte der Platzverein die Sache unter sich aus .
Eberhardt und Grether belegten bei den 1000 Metern di« ersten
Plätze .

Von besonderem Interesse waren natubrgemäß auch die Maun -
schaftsläuf«. Bei den Sportlern gab es insofern ein interessantes
Rennen , als bei 2000 Meter der Sieger noch nicht feststand. Den
Karlsruher Sportlern gelang es im Entsvurt einen geringen
Vorsprung zu schaffen und den ersten Platz stcherzustellen . Bei der
Jugend dominierte Ettlingen , bei den Sportlerinnen wiederum
Rintheim . Nachstehend di« Ergebnisse:

Einzelläufe : Sportler 2500 Meter , 1 . Belsel-FTK . 7.47 Min .,
2. Loke-Karlsrube , 3. Amolsch-Blankenxoch , 4. Schäfer-FTK . Ju¬
gend 2000 Meter , 1 . Dittler -Durlach 6.57,2 Min . , 2. Schvrr -Ett -
lingen , 3. Bollian -Ettlingen , 4. Lehmann -Blankenloch. Sport¬
lerinnen 1000 Meter , 1 . Eberhardt - Rintheim 4 .02,1 Min . ,
2. Gretber -Rintbeim , 3. Pallmer -Hagsfeld.

Mannschaftskämpfe. Sportler 2500 Meter , 1 . Karlsruhe 8 .57,3
Min . , 2. Au am Rhein , 3. Rintheim . Jugend 2000 Meter , 1 . Ett¬
lingen 8.06 Min . , 2. Rintheim , 3. Hagsfeld . Svortlerinn -" '
1000 Meter , 1. Rintheim 4.58,3 Min .

Radsport
Motorradsport im 3. Bezirk, Gau 22 des Arbeiter -Rad- und

Krastfahrer -Bund »Solidarität ^
Dt« Konferenz, welch« am Sonntag den 23. d» . Mt », tm . FrtedrtchShos-

in Karlsruhe logt« , war von 14 Ortsgruppen resp. Abteilungen mit
ca. 120 Kraftfportlern vertreten . Nach Begrüßung der Erfchtenenen fettenS
der Bezirksleitung und Bekanntgad « der Tagesordnung , welch« angenom .
men wurde , gab Gen . Z ä p f e l - Karlsruhe einen kurzen Rückblick über
die Bewegung de» Motorradsportes tm Arbetter -Radfahrrr -Bund »Soli ,
darttät ' , 3. Bezirk, Gau 22. Er führte au », daß unter 2900 Mitglied «»»
des Bezirks ca. 250 als Motorfahrer gemeldet sind , «in Beweis , daß auch
von Setten der arbeitenden Bevölkerung dem Kraft -Radsport immer mehr
Achtung geschenkl wird .

Die Aussprache über die . vom Bundesvorstand neu eingesührt « Zu-
satz-Unfall-Verstcherung. welch« am 1 . April mit der schon bestehenden
Hastpflicht-Unterstützung tn Kraft tritt , »eiligtc den Wunsch einer kleinen
Abänderung der Bestimmungen über diese UnterstützungSetnrichtung - Eine
diesbezügliche vorgeschlagene Resolution fand einstimmig« Annahme . Im
übrigen zollte man den regen Bestrebungen der Bundeslettung dt« Unter -
stützungSeinrichtungen innerhalb unsere» Bunde » auch für die Motorrad -
fohrer zu vervollkommnen volle Anerkennung . An Hand «ine» reichen
statistischen Zahlenmaterial » brachte Gen . Züpsel den Rachwei», daß die
verschiedenen Unfälle im Motorsport und dt« damit verbundenen Unter -
stützungen Unsall. Haftpflicht, Rechtsschutz usw . verglichen mit dem des
sonstigen Radsporle » in durchaus normalen Bahnen bewegt. Und daß e»
bei uns nicht um die schnellste und auch nicht nur dt« besle Zelt de» Tages
gebt, sonder» die Hauptsache ist dte Ausübung eine» gesunde» und ver¬
nünftigen Sporte » . Der 2. Punkt : . JahreSprogromm " wurde dadurch
erledigt , datz da» vorliegende Gauprogramm gulgeheißen und vom Bezirk
außer den gewöhnlichen Agitation », und Gesellfchaststouren noch vier wei¬
tere AuSsahrten , darunicr die Austragung der BeztrkŜ lfteifterschasicn
verbunden mit Tempofahren und ZuverlässtgkestSfahre» tm Karlsruhe In
da» JahreS -Programm ausgenommen wurden .
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